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Aargauer Gleitschirmpilot überflügelt die Konkurrenz
Stephan Morgenthaler aus Staffelbach gewann den einzigen
internationalen Paragliding-Wettkampf des Jahres.

Atemberaubende Kulisse: Stephan Morgenthaler und seine Konkurrenten in Disentis im Kanton Graubünden im Einsatz

Stephan Morgenthaler darf doch
noch jubeln. Beim Paragliding
World Cup in Disentis flog der
42-jährige Aargauer souverän
zum Sieg. Zwei Wochen zuvor
wurde ihm bei den Swiss Open in
Fiesch, den Schweizer Meister-
schaften, noch fälschlicherweise
der Pokal überreicht, da die Ab-
schlussrangliste zuerst falsch be-
rechnet wurde. Dieses Mal gab es
keine Verwechslung. Zu eindeu-
tig war der Sieg. Morgenthaler
führte während der ganzen Wo-
che das Klassement an. Dabei
profitierte er von einem grossen
Vorsprung, den er bereits im ers-

ten Lauf herausflog. «Ein abso-
luter Glückstreffer», meint der
42-Jährige. Bei schwierigen Be-
dingungen gelang es einzig dem
späteren Sieger, das Ziel zu errei-
chen. «Alle anderen mussten
früher landen», was für Morgen-
thaler eine komfortable Führung
bedeutete. Dass er diesen nicht
einfach verwalten konnte, liegt
am Reglement: Da in Disentis
vier Läufe, sogenannte Tasks, ab-
solviert wurden, kann jeder Pilot
seinen schlechtesten Lauf strei-
chen. So musste der zweifache
Gesamtweltcupsieger, der seit
1999 Wettkämpfe fliegt, bis zum

Schluss abliefern.
Optimale Bedingungen: Das
Wetter war entscheidend
Entscheidender Faktor für Mor-
genthalers Sieg waren aus seiner
Sicht die meteorologischen Ver-
hältnisse. «Es war schönes Wet-
ter aber keine idealen Flugbedin-
gungen», was für den Staffelba-
cher aber kein Nachteil war. «Es
gefiel mir», resümiert der Aar-
gauer. Bei diesen trickreichen
Verhältnissen ist die Wahl des
Flugkurses entscheidend. Diese
gelang Stephan Morgenthaler
souverän. «Ich habe eine Riesen-
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freude über den Sieg. Ich flog tak-
tisch, kontrolliert, sicher und mit
viel Glück. Im richtigen Moment
bei der Thermik die richtige Ent-
scheidung zu treffen war ent-
scheidend», erklärte der Sieger
nach dem Wettkampf.
Ein weiterer Faktor für den Sieg
sei das Material gewesen. Auf die-
se Saison hin musste sich der
42-Jährige einen neuen Schirm
kaufen. Da es kein neues Modell
gab, setzte er auf Altbewährtes.
«Ich kaufte mir wieder den glei-
chen Schirm, den ich bereits hat-
te, was sich als gute Entscheidung
herausstellte.» Sowieso sei die
Ausrüstung entscheidend, um
mithalten zu können: «Ohne Top-
material ist man nicht dabei.»
Beim einzigen internationalen
Wettkampf des Jahres stand je-
doch nicht nur der Sport im Vor-
dergrund. Der World Cup in
Disentis war auch eine Möglich-
keit, Freunde und Bekannte wie-
der zu sehen. Ohnehin herrscht
im Paragliding eine familiäre
Stimmung. «Die meisten kennt
man», sagt Morgenthaler und es
sei «immer cool, wenn man sich
trifft.» Dennoch war es eine un-
gewohnte Situation. Aufgrund
der Corona-Pandemie mussten
sich die Piloten zwischen den ein-
zelnen Teilabschnitten in vier ver-
schiedenen Gruppen aufhalten,
um ein erhöhtes Infektionsrisiko
zuvermeiden. Zusätzlich konnten
auch nicht alle Piloten die Reise
in die Schweiz antreten. Die asia-
tischen und amerikanischen Ver-
treter waren allesamt nicht dabei.
«Trotzdem war das Pilotenniveau
dieses Jahr sehr hoch», meint der
Staffelbacher. Sowieso sei Europa

«Ich mache es nicht
fürs Gewinnen,

mir gefällt es einfach
mega.»

Stephan Morgenthaler
Gleitschirmpilot
das Zentrum des Paraglidings, da
von dort auch die meisten Piloten
stammen.

Wie es für ihn weitergeht,
kann Morgenthaler noch nicht
sagen. Dieses Jahr seien noch
Trainingsevents geplant, sonst
habe er aber keine grossen Plä-
ne. «Ich mache aber auf jeden
Fall auch weiterhin internationa-
le Wettkämpfe.» Vielleicht kann
er sich dann auch nächstes Jahr
wieder über einen Sieg im World
Cup freuen. Entscheidend sei
das aber nicht. «Ich mache es
nicht fürs Gewinnen, mir gefällt
es einfach mega.»

WWW.
Mehr Fotos und ein Video finden
Sie auf unserer Website.
Nicolas Blust


